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1.1 Marc Heizmann
Das Typogramm soll konzeptionell und 
formal den jeweiligen Studenten reprä-
sentieren
( Charakter, Aussehen, Hobbies, kulturelle 
Identität, spezielle Art sich
zu geben....etc. )

Charakter:
- systematisch
- konstruktiv
- ordnungsliebend

Hobbies:
- Zahlenspiele
- Computer
- Architektur

Abb.1: Portrait das scheinbar aus unzähligen einzelnen 

Buchstaben besteht. Symbolisch dafür, dass jeder am Ende aus 

einem gigantischen Buchstaben-Code besteht.
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1.2 Satzzeichen der Tastatur
Für den Entwurf des eigenen Typogramms 
sollten nur Satzzeichen der Tastatur ver-
wendet werden.
Die Zeichen selbst sollten unverändert 
bleiben, so dass man das Typogramm auch 
als SMS verschicken könnte.

Zuerst wurde versucht einzelne Buchsta-
ben aus dem Namen auszutauschen. Was 
zu mehr oder weniger einfallslosen und 
klischeehaften Ergebnissen geführt hat.

Das Austauschen von Buchstaben gibt 
es auch beim �Leetspeak� wobei es hier 
einen gewissen Standard gibt. Anhand 
dessen wurde versucht den Namen immer 
weiter zu verschlüsseln.
Um so am Ende beim Binär-Code für den 
Namen zu gelangen, der wegen der extre-
men Länge nicht geeignet ist.
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ORGINAL

ausdruck von verwirrung, betonung des nachnamens

abgehoben

kantiger typ, technisch

internet, email

anfang einer emailadresse

programmierung, funktion

sich in den mittelpunkt setzten

webseiten

kantiger typ, clannamen CS

kommentar, stellt sich in den hintergrund

heißer typ

mathe freak, hervorheben des nachnamens

vorname ist wichtiger

übertreibung, hältsich für den größten, exzentrisch

macht wenig sinn

1.3 Umfrage
Sämtlichen Kombination des Namens mit 
Sonderzeichen wurden Freunden gezeigt, 
um zu sehen was ihnen dazu einfällt.

In vielen Fällen denk man an Dinge wie 
z.B. �Webseiten�, statt an eine Charakter-
eigenschaft.



 a  b  c  d  e  f  g  h  i  j  k  l  m  n  o  p  q  r  z
01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 26 dez
01 02 03 04 05 06 07 10 11 12 13 14 15 16 17 20 21 22 32 oktal
01 02 03 04 05 06 07 08 09 0A 0B 10 11 12 13 14 15 16 22 duodezimal
01 02 10 11 12 20 21 22100101102110111112120121122200222 basis3
01 02 0A 0B 0C 14 15 16 64 65 66 6E 6F 70 78 79 7A C8 DE basis3 -> hex

 m a r c   h e i z  m a n n
15012203  10051132 15011616    x i.a.a. oktal
11011603  08050922 11011212    x i.a.a. duodez
6F01C80A  160C64DE 6F017070    x i.a.a. basis3 -> hex

 m a r c   h e i z m a n n
13011803  0805092613011414     buchstabe x im abc
0D011203  0805091A0D010E0E  x im abc als hex

1.4 Zurück zum Code
Dem Ansatz des Binär-Codes folgend 
werden andere Codierungen mit weniger 
Platzbedarf analysiert.
Angestrebt wird das maximal zwei Zei-
chen für einen Buchstaben des Namens 
stehen. So müsste der Code auf �basis3� 
als Dez-Zahl behandelt, zuerst in eine 
Hex-Zahl umgewandelt werden, damit er 
wieder nur zwei Zeichen benötigt.

Auf dieser Seite wurde das Alphabet 
lediglich durch nummeriert.
Besonders die Ergebnisse mit Hex-Zahlen 
sind interessant, da diese nicht nur aus 
Zahlen sondern auch aus Buchstaben 
bestehen.



  a  b  c  d  e  f  g  h  i  j  k  l  m  n  o  p  q  r  z
097098099100101102103104105106107108109110111112113114122   dez
 61 62 63 64 65 66 67 68 69 6A 6B 6C 6D 6E 6F 70 71 72 7A   hex
141142143144145146147150151152153154155156157160161162172   oktal
 81 82 83 84 85 86 87 88 89 8A 8B 90 91 92 93 94 95 96 A2   duodezimal
 8D 8E 8F 90 91 92 93 96 97 98 99 9A 9B 9C 9D A0 A1 A2 AC   oktel(dez) -> hex

 A  B  C  D  E  F  G  H  I  J  K  L  M  N  O  P  Q  R  Z
65 66 67 68 69 70 71 72 73 74 75 76 77 78 79 80 81 82 90   dez
41 42 43 44 45 46 47 48 49 4A 4B 4C 4D 4E 4F 50 51 52 5A   hex

  M  a  r  c   H  e  i  z  m  a  n  n
077097114099 104101105122109097110110   dez
 4D 61 72 53  48 65 69 7A 6D 61 6E 6E   hex

  m  a  r  c   h  e  i  z  m  a  n  n
091097114099 072101105122109097110110   dez
 6D 61 72 53  68 65 69 7A 6D 61 6E 6E   hex

  M  A  R  C   H  E  I  Z  M  A  N  N
 77 65 82 67  72 69 73 90 77 65 78 78   dez
 4D 41 52 43  48 45 49 5A 4D 41 4E 4E   hex

1.5 ASCII
Nun das Ganze nochmal auf der Basis der 
Ascii-Zeichentabelle. Verwendet wurde 
die Platznummer auf der sich die Buchsta-
ben be�nden. Dabei wird zwischen Klein- 
und Großbuchstaben unterschieden.

Gerade die Kleinbuchstaben haben drei-
stellige Positionen.  Lediglich die Groß-
buchstaben bleiben im Dezimalsystem 
im zweistelligen Bereich. Beginnen aber 
meist mit einer 7 was eine zu hohe Redun-
danz erzeugt.

Trotz allen Varianten zeigt sich immer 
noch keine Besonderheit, welche auf 
einen Charakter schließen lassen würde. 
Höchstens auf einen mit sieben Siegeln, 
bis man den Code entschlüsselt hätte.



Buchstabenhäufigkeit

 1. E       1
 2. N       2
 3. I       3
 5. R       4
 6. A       5
 9. H       6
12. C       7
14. M       8
20. Z       9

m  a  r  c    h  e  i  z  m  a  n  n
14 06 05 12   09 01 03 20 14 06 02 02       dez
8  5  4  7    6  1  3  9  8  5  2  2        dez (B-Häufigkeit)
10                  11 10                oktal
A                      B  A                 oktal(dez) -> duodez

1  1  0  1    0  1  1  0  1  1  0  0        gerade / ungerade
2  2  1  1    1  1  1  1  2  2  2  2        summer der buchstaben
1  0  1  1    1  0  0  1  1  0  1  1        vokal / konsonanten
0  0  1  0    0  0  0  1  0  0  0  0        erste zweite hälfte abc
m  a  r  c    h  e  i  z  m  a  n  n
5  1  4  3    5  3  6  5  5  1  5  5        finger 1-8
8  2  5  4    7  4  9  7  8  2  7  7        zahl der tastaturspalte
1  1  1  1    1  1  1  1  0  0  1  0        neuer buchstabe im namen
1  1  0  0    0  0  0  0  1  1  0  0        im vor als auch zunamen

1.6 Buchstaben-Eigenschaften
Auf der Suche nach weiteren Zahlenzu-
ordnungen für die Buchstaben, war deren 
Häu�gkeit eine weitere Möglichkeit. 
Wenn man nur die neun Buchstaben, die 
in dem Namen vorkommen berücksichtigt, 
kann man diese sogar einstellig numme-
rieren.

Es fanden sich noch viele weitere Eigen-
schaften. Aber keine bei der es nicht zu 
Wiederholungen der Zeichen gekommen 
wäre.



m  a  r  c    h  e  i  z  m  a  n  n   hex
1  1  0  1    0  1  1  0  1  1  0  0   D6C     gerade / ungerade
1  0  1  1    1  0  0  1  1  0  1  1   B9D     vokal / konsonanten
0  0  1  0    0  0  0  1  0  0  0  0   210     erste zweite hälfte abc
m  a  r  c    h  e  i  z  m  a  n  n
1  1  1  1    1  1  1  1  0  0  1  0   FF2     neuer buchstabe im namen
1  1  0  0    0  0  0  0  1  1  0  0   C0C     im vor als auch zunamen

m1 a1 r0 c1 h0 e1 i1 z0 m1 a1 n0 n0

m5a1r4c3 h5e3i6z5m5a1n5n5
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marc  heiz mann
1011  1001 1011

ma rc  he iz ma nn
11 01  01 10 11 00

ma rc  he iz ma nn
82 54  74 97 82 77

1.7 Blockbildung
Die zuvor entstandene Matrix hatte be-
sonders viele Boolsche-Eigenschaften, was  
sich wiederum in Hex-Werten ausdrücken 
lässt.
So ist z.B. 1101 im Hex (8+4+1=11) D
Nur wer käme noch bei z.B. �D6C� auf 
den Namen?

Es war einfach nicht möglich einen Bezug 
vom codierten zum richtigen Namen zu 
�nden. Daher wurde versucht beides zu 
mischen.

Ein Zweizeiler hat sich dabei als recht 
ansprechend gezeigt. Aber wie am besten 
unterteilen? Jeweils vier oder zwei Buch-
staben zusammen?
Bei diesen Untersuchungen hat sich dann 
die eigentliche Idee offenbart. Lediglich 
die Buchstaben des Namens werden als 
Andeutung für die Hex-Paare jeweils in 
Zweiergruppen geschrieben.

ma rc   he iz ma nn


